
Antrag
ZU  TAGESORDNUNGSPUNKT  NR:

Vorlage-Nr: FWR/0259/24

Datum: 09.09.2024

Verfasser: Björn Beicken

Antrag der Fraktion Freie Wähler Rödermark: Änderung Richtlinien 
Förderung von Mini-PV Anlagen ("Balkonkraftwerke")
Beratungsfolge

Datum Gremium

18.09.2024 Ausschuss für Bau, Umwelt, Stadtentwicklung und Energie

19.09.2024 Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss

01.10.2024 Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rödermark

20.11.2024 Ausschuss für Bau, Umwelt, Stadtentwicklung und Energie

21.11.2024 Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss

03.12.2024 Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rödermark

Sachverhalt/Begründung:

Nach den aktuellen Richtlinien1 zur Förderung von Mini-PV Anlagen wird bei positivem 
Förderbescheid die Installation eines „Balkonkraftwerks“ mit einer Pauschalsumme von 
200€ gefördert.
Die Summe orientierte sich an der damaligen Marktlage, bei der der durchschnittliche 
Anschaffungspreis deutlich über dem heutigen Marktangebot lag. So sind mittlerweile 
Mini-PV Module mit einer Nennleistung von 800 Watt für bereits ca. 300€ zu erwerben. 
Bei einer Fördersumme von 200€ entspräche dies einer Förderquote von 66%. 
Um die Förderquote aber der aktuellen Marktsituation und auch zukünftigen 
Preisschwankungen anzupassen, sollte die Bemessung der maximalen Fördersumme 
neben einem Pauschalbetrag auch eine prozentuale Deckelung beinhalten. Diese sollte 
nach Auffassung der FWR 20% betragen.

Beschlussvorschlag:

1 
https://roedermark.de/fileadmin/Roedermark/FB6/Klimaschutz/Dateien_Klimaschutz/240508_Richtlinien_
zum_PV-Förderprogramm_der_Stadt_Rödermark_stand_07.05.24.pdf 

https://roedermark.de/fileadmin/Roedermark/FB6/Klimaschutz/Dateien_Klimaschutz/240508_Richtlinien_zum_PV-F%C3%B6rderprogramm_der_Stadt_R%C3%B6dermark_stand_07.05.24.pdf
https://roedermark.de/fileadmin/Roedermark/FB6/Klimaschutz/Dateien_Klimaschutz/240508_Richtlinien_zum_PV-F%C3%B6rderprogramm_der_Stadt_R%C3%B6dermark_stand_07.05.24.pdf


Der Magistrat wird beauftragt, Punkt 4.1 der „Richtlinien der Stadt Rödermark zur 
Installation einer Mini-PV Anlage/Balkonmodul“ wie folgt zu ändern:

Die Förderhöhe beträgt pro Haushalt einmalig 20% vom Nettoanschaffungspreis, jedoch 
maximal 200€ für die Anschaffung einer Mini-PV-Anlage/ eines Balkonmoduls, welches eine 
Einspeiseleistung von 300 bis 800 Watt hat. Diese Vorgabe wird erfüllt, wenn entweder das 
Solarmodul eine Wirkleistung von maximal 800 Watt hat (bzw. auf diese Leistung gedrosselt 
wird) oder wenn die maximale Wechselrichterleistung 800 VA gemäß Herstellerangaben 
beträgt.

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung:
Ablehnung:
Enthaltung:


